
KAPITEL 10

 
DANK 
LITERATUR- 
VERZEICHNIS 
ÜBER MICH

DANK
Das Schreiben eines Buches ist über weite Strecken ein sehr per-
sönlicher Prozess. Oft habe ich mich dafür ins Goms, in die Walliser 
Alpen, zurückgezogen. Entstanden ist dieses Buch jedoch nicht im Al-
leingang. Ein grosses und vielseitiges Team hat mit seinen Anregun-
gen, seinem Fachwissen und seiner Unterstützung wesentlich zu sei-
ner Qualität beigetragen.

An erster Stelle möchte ich den interviewten Personen danken. Im 
Jahr 2024 habe ich drei Pilotinterviews mit Freundinnen und Freun-
den aus der Beratung geführt, im Frühling 2025 die vier Interviews 
mit den Unternehmerinnen und Unternehmern. Mit ihrer grossen Be-
reitschaft, ihr Wissen und ihre Erfahrungen offen zu teilen, haben sie 
mir und den Leserinnen und Lesern den Weg gewiesen.

Prof. Dr. Michael Zirkler, Organisationsentwickler und Leiter des Ins-
tituts für Mensch, Gesellschaft & Technologien an der Zürcher Hoch-
schule für Angewandte Wissenschaften, hat viel zur Professionalität 
beim Führen der qualitativen Forschungsinterviews beigetragen. Dr. 
Andrea Berreth, systemische Beraterin und Strukturaufstellerin aus 
Berlin, hat die halbfertigen Texte als Erste gelesen. Ihre wertvollen Im-
pulse zu Inhalt und Struktur haben entscheidend dazu beigetragen, 
den Theoriekapiteln ihre stimmige Form zu geben.

Die Buchtexte hat Doris Gräve, Trainerin und Managementberaterin 
aus Basel, nicht nur sorgfältig lektoriert, sondern mir auch die Türe 
zur grafischen Gestaltung der Buchtexte geöffnet. Diese hat Noëmi 
Bachmann, Grafikdesign in Basel, mit viel Freude übernommen. Ihre 
kreativen Ideen und ihr grosses Engagement waren ein Geschenk. Mit 
Caroline Berger, Basel, habe ich für das Buch die passende Marke-
tingexpertin gefunden.

Dr. Christoph Röckelein, Managementberater und Leiter des Freibur-
ger Institut für Persönlichkeitsdidaktik in Freiburg im Breisgau, war für 
mich das Vorbild beim Produzieren der Podcasts. Den ersten Podcast 
zum Buch haben wir gemeinsam aufgenommen. Technische Unter-
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stützung habe ich von Nora Niederer, Projektleiterin bei open interac-
tive in Basel und Heiko Karner, Karner Kommunikation in Ehingen/Do-
nau, bekommen. 

Wichtige Wegbegleiter im Leben wie auch während dieses Buchpro-
jekts waren für mich enge Freunde: Elke Forster, Systemaufstellerin 
aus Mainz, Nick Blaser, Autor und Psychotherapeut aus Basel, Ru-
dolf Karlen, Prozessberater aus Bern, sowie Urs und Erika Raisigl aus 
Dornach.

Der grösste Dank gehört Gaby Zbinden, meiner Frau. Auch wenn wir 
nach dem letzten Buch «Führen aus eigener Kraft. Die Entwicklung 
von Führungspersonen und Managern» (2012) mehr oder weniger ver-
einbart haben, dass ich kein weiteres Fachbuch mehr schreiben wer-
de, hat sie mich von Anfang an voll unterstützt. Sie war immer meine 
wichtigste und wertvollste Gesprächs- und Austauschpartnerin.

Zum Schluss wünsche ich Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, dass Sie 
Ihrer Intuition folgen und Ihre Ideen und Visionen für unsere gesell-
schaftliche Entwicklung wirksam werden lassen.
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ÜBER MICH
Ich bin über 60 Jahre alt und habe zu Beginn einen recht rationalen 
Lebensweg eingeschlagen. Ich habe an der Universität Basel Wirt-
schaftswissenschaften studiert und später als Assistent am Institut 
für Organisation, Führung und Personal meine Dissertation zum The-
ma Changemanagement geschrieben. Von Anfang an hatte ich den 
Mut, sowohl im Sport als auch im Beruf meiner Begeisterung und Lei-
denschaft zu folgen. So befasste ich mich bereits als Assistent sehr 
viel mit Themen zur Führungs- und Teamentwicklung und konnte die-
ses Wissen später über viele Jahre als Personalleiter und Organisa-
tionsentwickler für die Versicherungsgruppe Sympany und als Leiter 
Management Development bei der Nationale Suisse, einem interna-
tionalen Versicherungskonzern, einbringen.

Parallel zu meinen Führungsfunktionen begann ich, in einem Teilzeit-
pensum selbstständig zu beraten. Dadurch eröffnete sich mir der 
Raum, mich intensiver mit systemischen Management- und Bera-
tungsansätzen sowie mit Systemaufstellungen auseinanderzusetzen. 
Über die Aufstellungsarbeit bin ich noch tiefer in die Welt der Phäno-
mene und des impliziten Wissens eingetaucht. Verwundert und faszi-

niert habe ich realisiert, wie Intuition, un(ter)bewusstes Wissen und 
eine vielleicht spirituelle Kraft uns Menschen wie auch Organisatio-
nen in der Entwicklung voranbringen können. 

Im Laufe der Zeit bin ich immer stärker meinen persönlichen Visionen 
gefolgt. Früh veröffentlichte ich das Buch «Lösungsorientiert Führen 
und Beraten», das damals als pionierhaft galt. Später habe ich über 
sechs Jahre am Buch «Führen aus eigener Kraft» geschrieben und 
mich 2009 vollständig selbständig gemacht. Auf einem neuntägigen 
Vision Walk in Korsika erhielt ich 2023 den Impuls, das vorliegende 
Fachbuch «Intuitives Management. Der Weg in die Zukunft» zu schrei-
ben. Dabei wurde für mich deutlich: Die Zeit ist reif dafür. Das Pionier-
hafte – sowohl in den Methoden als auch in der Wahl der Forschungs-
themen – ist ein wesentlicher Teil meines Wirkens.

In meiner Beratungstätigkeit entstand früh der Anspruch, meine viel-
seitigen Kompetenzen für die Entwicklung von Menschen und Orga-
nisationen sinnvoll zu verbinden und einzusetzen. Ich verstehe Men-
schen und Organisationen in ihrer Ganzheit und beziehe – im Rahmen 
der jeweiligen Organisationskulturen und Mandate – emotionale As-
pekte sowie spürbare Dynamiken und Energien mit ein.

So gradlinig mein beruflicher Lebensweg im Rückblick erscheinen 
mag, so sehr war ich auch gefordert, mich mit Themen aus meiner 
Herkunftsfamilie auseinanderzusetzen. Das Leben hat mich heraus-
gefordert und mich letztlich auf sehr bereichernde Weise zu mehr Au-
thentizität, Herzlichkeit und zu meiner Berufung geführt. Das grosse 
Glück stand auf meiner Seite, als ich meine Frau Gaby kennenlern-
te. Wir leben in der Nähe von Basel, sind verheiratet und haben vier 
erwachsene Kinder. Besonders gern bin ich in der Natur unterwegs 

– mit unseren beiden Border Collies oder im Goms, das für uns zur 
zweiten Heimat geworden ist. Meiner langjährigen Leidenschaft als 
Orientierungsläufer bin ich treu geblieben und nehme weiterhin regel-
mässig an Wettkämpfen teil.
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